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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Umwelt und 
Sauberkeit -

Tagesordnung 1 Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 29.11.2005  

Vorlage Nr. 05-F-03-0128

Der Dambachweiher ohne Speisung aus der Habelsquelle
Antrag der Stadtverordnetenfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 22.11.2005
Der Ausschuss möge beschließen:

Nach Abtrennung der Wasserzuleitung aus der Habelsquelle in den Dambachweiher im 
Jahre 2004 wurde von verschiedenen Seiten die Befürchtung geäußert, dass der 
Dambachweiher durch diese Maßnahme in seinem Bestand gefährdet wird.
Vom Umweltamt wurde ein Untersuchungsprogramm vorgestellt, das sich sowohl durch 
eine einjährige Erfassung der Abflussmengen als auch durch Untersuchungen der Flora 
und Fauna genau dieser Fragen annimmt.

Der Magistrat wird gebeten, die Ergebnisse beider Untersuchungen im Umweltausschuss 
vorzustellen.

Beschluss Nr. 0179

 
Der Antrag findet durch die in der heutigen Sitzung geführte Aussprache seine Erledigung.
   

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .12.2005
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Reinhardt
Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .12.2005

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin
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Der Magistrat Wiesbaden,          .12.2005
    - 16 -

Dezernat IV
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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